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       Unsere eBooks werden auf kindle paperwhite, iBooks (iPad) und tolino vision 3 HD optimiert. Auf anderen Lesegeräten bzw. in anderen Lese-Softwares und -Apps kann es zu Verschiebungen in der Darstellung von Textelementen und Tabellen kommen, die leider nicht zu vermeiden sind. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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        AUTORIN
      
      

      
        DOROTHEE BORCK
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      Mein Name ist Dorothee Borck. Als Mitbegründerin des Woll- und Stricklabels WOOLTWIST (www.wooltwist.de) bin ich immer auf der Suche nach neuen Trends, innovativen Garnen und modernen Farbkombinationen. Mein Ziel ist es, das Handarbeiten in eine noch modernere Richtung zu ziehen und immer mehr junge Leute dafür zu begeistern.
    

    
      Was gibt es Schöneres, als während der eigenen Schwangerschaft ein Buch wie »Häkeln für Babys« schreiben zu dürfen? Das Entwerfen all der kleinen kuschelweichen Jäckchen, Mützchen und Kuscheltiere hat mir die lange Wartezeit aufs eigene Baby versüßt. Dabei war es mir vor allem wichtig, moderne und zeitlose Schnitte und Farbkombinationen zu wählen, sodass die liebevoll gefertigten Modelle die Chance bekommen, auch an nachfolgende Generationen weitergereicht zu werden.
    

    
      Also ran an die Nadel, fertig, los!
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        ES IST IMMER WIEDER EIN KLEINES WUNDER, WAS AUS EINEM EINZELNEN FADEN UND NADEL FÜR GROSSARTIGE DINGE ENTSTEHEN!
      

    

    

    
      SCHÖN, DASS DU DA BIST!
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      Begrüßen Sie den neuen Erdenbürger auf besondere Art, indem Sie die Babyausstattung durch ein paar selbst gemachte Lieblingsstücke ergänzen! Ob Wickeljacke, Kuscheltier, Schnullerkette oder trendige Booties – mit diesen 19 Projekten ist das Baby für die ersten Lebensmonate bestens gerüstet.
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      1. 
      DIE BASICS
    

    Bevor Sie loslegen, vermitteln die ersten Seiten auf einen Blick die wichtigsten Infos zu Material und Zubehör sowie zu den Garnen, die zugleich pflegeleicht und besonders zart zur Babyhaut sind.
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      2. 
      INDIVIDUALISIEREN
    

    Zarte Elfe oder Wonneproppen? Erfahren Sie hier, welche Größe die richtige für Ihr Baby ist. Damit genügend Raum zum fröhlichen Strampeln bleibt!
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    feste Masche >

    
      3. 
      GRUNDTECHNIKEN
    

    
      Unter www.gu.de/diy/48421 werden die Grundtechniken Schritt für Schritt erklärt.

    

    
      [image: IMG]
    

    
      4. 
      SO EINFACH GEHT’S
    

    Auch kniffligere Projekte lassen sich dank der ausführlichen Anleitungen mit Step-Fotos zu wichtigen Arbeitsschritten, Detailfotos und Bemaßungsskizzen leicht umsetzen.
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     Cardigan >
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   Schnürbooties >

     

    
      5. 
      DIE PROJEKTE
    

    Und nun ran an die Häkelnadel! Ob Cardigan, Stehauf-Pinguin oder Strampelsack – Schritt für Schritt entstehen eigene Projekte, die bestimmt nicht nur beim Baby für gute Laune sorgen! Denn selbst gemacht ist doch am schönsten!


    
      THEORIE
      

      GUT ZU 
WISSEN
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        Nur keine Sorge – für die Projekte in diesem Buch müssen Sie nicht unbedingt ein Häkelprofi sein! Einen Überblick zu den benötigten Grundtechniken vermitteln die folgenden Seiten, dazu viele Insider-Tipps, was Sie speziell beim Häkeln für Babys beachten müssen und wie Sie die richtige Größe ermitteln.
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      GARNE UND MASSE
    

    
      Welches Garn ist pflegeleicht, aber auch besonders sanft auf zarter Babyhaut? Und anhand welcher Maße bestimmt man die aktuelle Konfektionsgröße der so rasch heranwachsenden Minis? Die wichtigsten Infos zu diesen Fragen finden Sie hier!
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      Selbst gemachte Babykleidung ist der Geschenkklassiker bei Geburt oder Taufe. Zudem versüßt das Häkeln kuscheliger Babyjäckchen und kleiner Söckchen die Wartezeit auf das eigene Baby. Ein paar Dinge gibt es vorab jedoch zu beachten.
    

    
      
      DIE RICHTIGE GRÖSSE
    

    
      Modelle, bei denen es auf die Passform ankommt, also z. B. Cardigan, Weste & Co, sind in den Anleitungen in drei verschiedenen Konfektionsgrößen aufgeführt. Die entsprechenden Angaben sind dabei durch Schrägstriche voneinander getrennt. Orientieren Sie sich an der unten abgebildeten Maßtabelle! Damit können Sie ganz leicht herausfinden, welche Größe die richtige für Ihr Baby ist.
    

    
      
      

      

      
        
          
          
          
          
          
          
          
        
        
          	
            Alter

          
          	
            Kleider-
größe 

          
          	
            Körpergröße

          
          	
            Brust­weite

          
          	
            Taillenweite

          
          	
            Hüft-weite

          
          	
            Kopfumfang

          
        

        
          	
            0–1 Monat

          
          	
            50

          
          	
            45–50 cm

          
          	
            41–43 cm

          
          	
            38–40 cm

          
          	
            42–44 cm

          
          	
            36–38 cm

          
        

        
          	
            1–2 Monate

          
          	
            56

          
          	
            51–56 cm

          
          	
            43–45 cm

          
          	
            40–42 cm

          
          	
            44–46 cm

          
          	
            38–39 cm

          
        

        
          	
            2–3 Monate

          
          	
            62

          
          	
            57–62 cm

          
          	
            45–47 cm

          
          	
            42–44 cm

          
          	
            46–48 cm

          
          	
            40–41 cm

          
        

        
          	
            4–6 Monate

          
          	
            68

          
          	
            63–68 cm

          
          	
            47–49 cm

          
          	
            44–46 cm

          
          	
            48–50 cm

          
          	
            42–43 cm

          
        

        
          	
            6–9 Monate

          
          	
            74

          
          	
            69–74 cm

          
          	
            49–51 cm

          
          	
            46–48 cm

          
          	
            50–52 cm

          
          	
            44–47 cm

          
        

        
          	
            9–12 Monate

          
          	
            80

          
          	
            75–80 cm

          
          	
            51–53 cm

          
          	
            48–50 cm

          
          	
            52–54 cm

          
          	
            48–50 cm

          
        

        
          	
            12–18 Monate

          
          	
            86

          
          	
            81–86 cm

          
          	
            53–55 cm

          
          	
            50–52 cm

          
          	
            54–56 cm

          
          	
            50–51 cm

          
        

      


    

    
      
      MASCHENPROBE
    

    Damit das fertige Stück am Ende auch tatsächlich der gewünschten Konfektionsgröße entspricht, lohnt es sich, die Angaben zur Maschenprobe zu berücksichtigen. Diese sind zu Beginn der Anleitung vermerkt und besagen, wie viele Maschen und Reihen ein Quadrat von 10 × 10 cm ergeben. Bevor Sie also mit dem eigentlichen Projekt loslegen, sollten Sie vorab immer ein Probestück von mindestens 10 × 10 cm anfertigen. So können Sie die Ränder beim Messen und Zählen aussparen, da diese meist etwas anders ausfallen als regulär gearbeitete Maschen. Verwenden Sie Nadelstärke und Garn wie angegeben und arbeiten Sie im jeweiligen Grundmuster. Anschließend vergleichen Sie die Maschen- und Reihenzahl Ihres Probestücks mit den Angaben zur Maschenprobe in der Anleitung. Haben Sie weniger Maschen und Reihen gebraucht als angegeben, müssen Sie fester häkeln oder eine dünnere Nadel verwenden. Andernfalls wird Ihr fertiges Modell zu groß. Haben Sie hingegen mehr Maschen und Reihen auf 10 × 10 cm ausgezählt, dann sollten Sie lockerer häkeln oder eine dickere Nadel verwenden, damit das fertige Stück nicht zu klein ausfällt. Auch wenn es manchmal etwas Geduld erfordert – am Ende werden Sie und Ihr Baby durch ein Kleidungsstück in optimaler Passform belohnt!

    
      [image: IMG]
    

    
      Organic Qualitäten eignen sich v.a. für Kuscheltiere.
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      Merino- und Baumwolle sorgen für Atmungsaktivität.

    

    
      AUGEN AUF BEIM WOLLEKAUF
    

    Achten Sie auf qualitativ hochwertige und rein natürliche Materialien, wie z. B. Merino- oder Baumwolle. Diese sind sehr atmungsaktiv und strapazierfähig, zudem kuschelig weich und kratzen nicht auf der zarten Babyhaut. Vermeiden Sie flauschige oder haarige Qualitäten, also beispielsweise Alpaka oder Mohair. Diese sehen zwar kuschelig aus, die Fusseln verfangen sich aber schnell in Augen, Nase und Mund. Ein wichtiger Aspekt ist zudem die Waschbarkeit. Fertigen Sie darum Kleidungsstücke, die Sie oft waschen müssen (z. B. Pullover und Jäckchen), am besten aus waschmaschinenfestem Garn an. Booties oder Mützchen können Sie dagegen getrost aus kostbarer, von Hand zu waschender Cashmerewolle häkeln. Bei Kuscheltieren oder Schmusetüchern, die das Baby häufig in den Mund nimmt, sollten Sie auf schadstofffreie Biowolle achten. Zusammensetzung sowie Pflegehinweise sind auf der Banderole des jeweiligen Knäuels vermerkt.


    
      ZUTATEN
    

    
      Nicht nur auf die richtige Wolle und Nadelstärke kommt es an. Erfahren Sie auf dieser Seite, welches Zubehör Sie sonst noch für die erfolgreiche Fertigstellung Ihrer Häkelprojekte benötigen und wie Sie diese für Babies so richtig spannend gestalten!
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      Achten Sie beim Häkeln von Kuscheltieren und Spielsachen immer darauf, alle Teile fest zusammenzunähen. Babyfinger sind geschickt und stecken alles in den Mund, auch Kleinteile wie Glöckchen oder Füllwatte!

    

    
      
        IN TOPFORM
      

      
        Füllwatte (01) benötigen Sie zum Stopfen dreidimensionaler Häkelprojekte wie beim Panda-Knistertuch (>) oder bei der Giraffe (>). Im Handel ist sie in verschiedenen Qualitäten erhältlich. Neben synthetischen Fasern können Sie auch zwischen Schafwolle oder Baumwollfasern wählen.

    

    
      GUT VERSTECKT
    

    Es braucht nicht viel, um das erste Spielzeug interessant und abwechslungsreich zu gestalten. Babys lieben spannende Geräusche! Schärfen Sie die Sinne, indem Sie beispielsweise ein kleines Glöckchen (02) im Inneren eines selbst gehäkelten Kuscheltieres (>) verstecken. Sehr gute Dienste leistet auch ein kleines Stück Bratenschlauch (03). Wer sich nun wundert, was dieser in unserer Auflistung zu suchen hat: Nichts knistert so spannend wie die Folie eines Bratenschlauchs. Nähen Sie einfach ein Stück davon in das Panda-Knistertuch (>) ein, oder stecken Sie ein kleines Eck in den Arm unserer Giraffe (>).
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